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07.07.2026 Ausschuss für Finanzen,  
 Beteiligungssteuerung und Controlling &  
 Betriebsausschuss WAW Entscheidung 

 

Jahresabschluss der GKE Gesellschaft für kommunale Entsorgungsdienstleistungen mbH für 
das Geschäftsjahr 2025 

 
Grund der Vorlage 
 
Zustimmung zur Wahrnehmung von Gesellschafterrechten der WSW mobil GmbH in ihrem 
Tochterunternehmen GKE GmbH 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Vertreter der Stadt Wuppertal in der Gesellschafterversammlung der WSW Wuppertaler 
Stadtwerke GmbH wird beauftragt, den nachfolgenden Beschlüssen der Vertreter der WSW 
Wuppertaler Stadtwerke GmbH in der Gesellschafterversammlungen der WSW mobil 
zuzustimmen: 
 

1. Der Vertreter der WSW mobil GmbH in der Gesellschafterversammlung der VSG 
Verkehrs-Service GmbH wird beauftragt, die Vertreter der VSG Verkehrs-Service 
GmbH in der Gesellschafterversammlung der GKE zu beauftragen nachfolgenden 
Beschlüssen zuzustimmen: 

2. Der Jahresabschluss der GKE Gesellschaft für kommunale 
Entsorgungsdienstleistungen mbH für das Geschäftsjahr 2025 wird festgestellt. 

3. Der Jahresüberschuss in Höhe von 102.560,49 € wird in voller Höhe an die 
Gesellschafter ausgeschüttet. 

4. Den Mitgliedern der Geschäftsführung der GKE wird für das Geschäftsjahr 2025 
Entlastung erteilt. 
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Unterschrift 
 
Thorsten Bunte 
 
Begründung 
 
Gesellschafterinnen der GKE Gesellschaft für kommunale Entsorgungsdienstleistungen mbH 
sind die folgenden Unternehmen mit den jeweiligen Anteilen: die Paul Schulten GmbH & Co. 
KG mit 49%; die BEG Bergische Entsorgungsgesellschaft mbH mit 41% und die VSG 
Verkehrs-Service GmbH mit 10 %. 
 
Die Bilanz der GKE Gesellschaft für kommunale Entsorgungsdienstleistungen mbH schließt 
zum 31. Dezember 2025 
 
in Aktiva und Passiva mit         994.335,89 € 
(Vorjahr: 1.113 T€) ab. 
 
Der Jahresüberschuss  
beträgt für das Geschäftsjahr 2025         102.560,49 € 
(Vorjahr: 93 T€). 
 
Der Wirtschaftsprüfer Dipl.-Kfm. Michael Dorfmüller, Remscheid, hat den vorgelegten 
Jahresabschluss geprüft und am 21. April 2026 einen uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk erteilt. 
 
Die Prüfung nach § 53 Haushaltsgrundsätzegesetz (HGrG) hat keine Beanstandungen 
ergeben. 
 
Bilanz 
 
Die Bilanzsumme hat sich in 2025 um 119 T€ auf 994 T€ verringert. Die Veränderungen 
können der nachfolgenden Übersicht entnommen werden: 
 

Aktiva 
2024 
in T€ 

2025 
in T€ 

Abweichung 

in T€ 

Umlaufvermögen 1.113 994 -119 

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenst. 869 926  57 

II. Guthaben bei Kreditinstituten 244 68 -176 

Bilanzsumme 1.113 994 -119 

 
Auf der Aktivseite bilden die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände die größte 
Position. Sie haben sich im Vergleich zum Vorjahr um 57 T€ auf 926 T€. 
 

Passiva 
2024 
in T€ 

2025 
in T€ 

Abweichung 
in T€ 

Eigenkapital 246 256 10 

I. Gezeichnetes Kapital 153 153 0 

II. Jahresüberschuss 93 103 10 

Rückstellungen 8 11 3 

Verbindlichkeiten 859 727 -132 

Bilanzsumme 1.113 994 -119 

 
Auf der Passivseite bilden die Verbindlichkeiten die größte Position. Sie haben sich im 
Vergleich zum Vorjahr um 132 T€ auf 727 T€ reduziert. Hauptgrund für die Reduzierung sind 
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geringere Verbindlichkeiten gegenüber den Gesellschaftern (hier speziell gegenüber der 
Paul Schulten GmbH & Co. KG, die Dienstleistungen für die Gesellschaft erbringt). 
 
Das Eigenkapital ist infolge des Jahresüberschusses um 10 T€ auf 256 T€ gestiegen. Die 
Eigenkapitalquote steigt aufgrund dieser Entwicklung und der Verkürzung der Bilanzsumme 
von 22,1 % auf 25,7 %. 
 
Gewinn- und Verlustrechnung 
 
Die Gewinn- und Verlustrechnung weist für das Geschäftsjahr 2025 einen Jahresüberschuss 
von 103 T€ aus. Gegenüber dem Wirtschaftsplan, der mit einem Jahresüberschuss von 
94 T€ abschloss, ist dies eine Verbesserung um 9 T€. Diese Verbesserung ergibt sich aus 
einer Steigerung der Erträge um 1.519 T€ auf 7.644 T€ durch eine bessere Auftragslage im 
Bereich der Reinigungsleistungen sowie einer Preiserhöhung aufgrund der Tarifsteigerung 
während sich die Aufwendungen um 1.509 auf 7.540 T€ durch höheren Materialaufwand 
gesteigert haben. 
 
Die einzelnen Veränderungen im Vergleich zum Vorjahr können der nachfolgenden 
Übersicht entnommen werden: 
 

Gewinn- und Verlustrechnung 
2024 
in T€ 

2025 
in T€ 

Abweichung 
in T€ 

Umsatzerlöse 6.227 7.519 1.292 

Sonstige betriebliche Erträge 125 125 0 

Materialaufwand 6.128 7.406 1.278 

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsst. 6.128 7.406 1.278 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 85 84 -1 

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 46 50 4 

Ergebnis nach Steuern 93 103 10 

Sonstige Steuern 0 0 0 

Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag 93 103 10 

 
Die Steigerung der Erträge um 1.292 T€ im Vergleich zum Vorjahr ergibt sich aus höheren 
Umsatzerlösen durch eine bessere Auftragslage im Bereich der Reinigungsleistungen. 
Zusätzlich hat die GKE die Preise für die Durchführung von Reinigungsaufträgen aufgrund 
der Tarifsteigerung erhöhen müssen, da sich durch den neuen Tarif auch die Aufwendungen 
in Bezug auf die Auftragsdurchführung durch die Paul Schulten GmbH & Co. KG erhöht 
haben (+1.292 T€). 
 
Die Steigerung der Aufwendungen um 1.281 T€ im Vergleich zum Vorjahr ergibt sich aus der 
Steigerung des Materialaufwands durch die bessere Auftragslage (+1.278 T€). 
 
Weitere Informationen sind der Anlage zu entnehmen. 
 
Der Bericht des Wirtschaftsprüfers kann beim Beteiligungsmanagement eingesehen werden. 
 
Der Aufsichtsrat der WSW GmbH hat den Jahresabschluss in seiner Sitzung vom 
26.06.2026 beraten und eine Empfehlung ausgesprochen. 
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Klimacheck 
 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

Auswirkungen, bitte Auswahl treffen: 

Neutral / keine Auswirkung 

Begründung: Der Beschluss der Vorlage hat keine Auswirkungen auf den Klimaschutz und 
die Klimafolgenanpassung, da es sich um einen rechnerischen Abschluss handelt. 

 

Anlagen 
 
Anlage 01: Bilanz, GuV, Anhang, Lagebericht, Bestätigungsvermerk 
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